
LIVE-ONLINE-SEMINAR: AKTUELLE ENTWICKLUNGEN UND FALLSTRICKE
IM GRUNDERWERBSTEUERRECHT FÜR DIE BERATUNGSPRAXIS

Steuerberaterverband Hamburg e.V.  ·  Am Sandtorkai 64a  ·  20457 Hamburg  ·  Tel. 040 413447-0  ·  Fax 040 413447-59
info@steuerberaterverband-hamburg.de  ·  www.steuerberaterverband-hamburg.de

Deutsche Bank Hamburg  ·  IBAN: DE42 2007 0024 0055 6688 00  ·  BIC: DEUTDEDBHAM
Amtsgericht Hamburg VR 6407  ·  Steuernummer 17/459/00298

Präsident: Andreas Schneier StB  ·  Geschäftsführer: Thomas Volkmann RA / FAStR / FAArbR

TERMIN
Montag, 6.11.2023, 09:00-11:00 Uhr

ORT
Online

REFERENT
Dr. Karl Broemel, Steuerberater, Hamburg
Dirk Krohn, Dipl.-Finw. (FH), StOAR, Groß- und Konzernbetriebsprüfung des Landes Schleswig-Holstein

TEILNEHMERGEBÜHR
Für Mitglieder und deren Mitarbeiter € 120,00
zzgl. 19% USt (€ 22,80) = insgesamt € 142,80.
 
Für Nichtmitglieder und deren Mitarbeiter € 180,00
zzgl. 19% USt (€ 34,20) = insgesamt € 214,20.
 
Die Teilnehmergebühr beinhaltet digitale Arbeitsunterlagen.
 
Unseren Seminarteilnehmern bieten wir bei jeder Fortbildungsveranstaltung sehr kulante
Stornierungsbedingungen. Diese entnehmen Sie bitte den Teilnahmebedingungen des Seminars oder
sprechen Sie uns gern persönlich an.

LIVE-ONLINE-SEMINAR: AKTUELLE ENTWICKLUNGEN UND FALLSTRICKE IM
GRUNDERWERBSTEUERRECHT FÜR DIE BERATUNGSPRAXIS
 Das Grunderwerbsteuerrecht befindet sich aktuell im Wandel und birgt derzeit zahlreiche Risiken: Betroffen ist
hiervon u.a. die Frage, welcher Gesellschaft in mehrstufigen Beteiligungsstrukturen ein Grundstück für Zwecke
der Grunderwerbsteuer “gehört”. Auch die zuletzt aufgekommene Diskussion zur “Signing-Closing-Theorie”,
nach der bei der Übertragung von Anteilen an grundbesitzenden Gesellschaften gleich zwei
grunderwerbsteuerbare Vorgänge vorliegen können, stellt eine Unsicherheit für Unternehmen dar. Denn seit
der jüngst erfolgten Einführung des § 16 Abs. 4a GrEStG steht eine mögliche Doppelbesteuerung mit
Grunderwerbsteuer im Raum, wenn bei grunderwerbsteuerlichen Anzeigen für sog. “Share Deals” Fehler
unterlaufen. Offen ist zudem, wie sich die Reform des Personengesellschaftsrechts (MoPeG) ab dem 1.1.2024
auf die Grunderwerbsteuer auswirken wird.
In der Veranstaltung möchten wir gerne gemeinsam mit Ihnen aktuelle grunderwerbsteuerliche
Problembereiche reflektieren.

 1. Zurechnung von Grundstücken für Zwecke des § 1 Abs. 2a bis 3a GrEStG
- Kernaussagen der neuen Rechtsprechung
- Umsetzung in der Verwaltungspraxis?
- Nicht-Zurechnung von Grundstücken beim zivilrechtlichen Eigentümer?
2. „Signing/Closing“ und § 16 Abs. 4a GrEStG
- Verhältnis der Ergänzungstatbestände untereinander
- Zeitraum- oder zeitpunktbezogene Betrachtung?
- Regelungsinhalt und Bedeutung des § 16 Abs. 4a GrEStG
- Formale Anforderungen für eine Rückabwicklung nach § 16 Abs. 4a GrEStG
- Doppelbelastungsrisiken in der Praxis
3. Herrschendes Unternehmen i.S.d. § 6a GrEStG
- Schlussfolgerungen aus dem BFH-Urteil II R 44/18
- Neuer Erlass zu § 6a GrEStG
- Gibt es mehrere herrschende Unternehmen oder kann es nur eines geben (Highlander-Prinzip)?
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- Wechsel des herrschenden Unternehmens im Nachbehaltenszeitraum?
4. MoPeG-Anpassungsgesetz
- Gesetzgeberischer Handlungsbedarf und mögliche Szenarien (Abschaffung der Steuervergünstigungen nach
§§ 5, 6 und 7 Abs. 2 GrEStG)
- MoMo - Modernisierungs-Modell (Uni Leipzig) - Gelegenheit für eine Fundamentalreform?
- Akuter Handlungsbedarf für die Praxis?

TEILNAHMEBEDINGUNGEN
Bei einer schriftlichen Stornierung, die uns spätestens 3 Werktage vor Beginn der Fortbildungsveranstaltung
zugeht, wird keine Teilnehmergebühr erhoben. Bei späterer Stornierung oder Nichtteilnahme ist die
Teilnehmergebühr zu entrichten. Der angemeldete Teilnehmer kann jederzeit eine Vertretung stellen.
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